
Protokoll der 21. Generalversammlung 

Datum/Ort: Samstag, 10. Mai 2014, Dorfschulhaus Aadorf 
Vorsitz: Kurt Gnehm 
Protokoll: Roger Holenstein 

Traktanden: 

1. Stimmregister / Mutationen im Mitgliederbestand / Stimmenzähler
2. Protokoll der GV vom 15. Juni 2013
3. Diverse Kurzberichte
4. Rechnung 2013, Budget 2014, Revisorenbericht
5. Abnahme aller Berichte und Rechnungen
6. Statutenrevision
7. Bauabrechnung PV-Anlage Kindergarten
8. Baurahmenkredit über Fr. 300‘000.- für PV-Anlage Sporthalle (100 kWp)
9. Verabschiedung und Wahlen
10. Verschiedenes und Umfrage

Um 11.00 Uhr eröffnet Kurt Gnehm die ordentliche Generalversammlung. Vorgängig fand 
der Vortrag zum Thema „Heizen nur mit der Sonne – (wie) ist das möglich?“ statt, welchem 
über 30 Interessierte beiwohnten. 

Die Traktandenliste wird diskussionslos genehmigt. 

1. Stimmregister / Mutationen im Mitgliederbestand / Stimmenzähler

Der Mitgliederbestand ist 79. Anwesend sind 12 Personen (inkl. 
Vorstand). Als Stimmenzähler wird Urs Schweizer gewählt. 

2. Protokoll der Generalversammlung vom 15. Juni 2013

Das Protokoll ist im Internet veröffentlicht und wird der Versammlung verteilt. 
Kurt Gnehm erinnert an die Abklärung bezüglich der „Gemeinnützigkeit“. Diese kann auch in 
Zukunft beibehalten werden. 
Die Anlage Sporthalle wird wahrscheinlich grösser. Der Gemeinderat hat die 
Unentgeltlichkeit in der Zwischenzeit hinterfragt. 
Für den Technikraum Kindergarten haben wir einen Schlüssel erhalten. 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und verdankt. 
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3. Diverse Kurzberichte 
 
Peter Somm orientiert, dass auf die GV 1 Mitglied ausgetreten ist. Peter Somm möchte 
zukünftig möglichst wenig per Post versenden, sondern dafür das Email verwenden. Die 
Rückmeldungen auf die Anfrage der Mailadresse sind sehr spärlich.  
Neu erscheint auf der Webseite auch die Anlage Kindergarten. Probleme bestehen bei der 
Datenübermittlung „Serto-Gebäude“ aufgrund des Eigentümerwechsel. 
Martin Stahl ergänzt, dass nach einer einheitlichen Lösung bezüglich Datenübermittlung 
gesucht wird. 
Urs Kressibucher berichtet über die Wartungsarbeiten beim Wasserrad. Neben Oelwechsel 
muss der Kalk regelmässig entfernt und der Einlass von Ästen und Laub befreit werden. Im 
Januar musste die defekte Welle (Bruch) ersetzt werden. 
Kurt Gnehm orientiert über die Produktionszahlen und über die verschiedenen Arbeiten des 
Vorstandes. 
Ernüchternd ist die Bilanz bezüglich Friedtal; da ist man nach 6 Jahren Arbeit leider wieder 
bei null angelangt. Weiter berichtet der Präsident über die Anfrage der neuen Eigentümerin 
des Areals Hildebrand bezüglich Miete des Daches. Die Frist zum Entscheid (10 Tage) war 
sehr kurz, weshalb keine Zeit zu seriösen Abklärungen bestand und die Anfrage deshalb 
verneint werden musste. 
 
 
4. Rechnung 2013, Budget 2014, Revisorenbericht 
 
Die Rechnung wird den Versammlungsteilnehmern in schriftlicher Form verteilt. Der Kassier 
erläutert einzelne Positionen. Die Rechnung schliesst mit einem Gewinn von Fr. 37.51.  
Das Budget 2014 wird praktisch ausgeglichen präsentiert, es sieht einen Gewinn von  
Fr. 15.00 vor. 
Martin Schaerer als Rechnunsrevisor empfiehlt die Rechnung 2013 anzunehmen und dem 
Vorstand Decharge zu erteilen. 
Aus der Versammlung erfolgen keine Fragen. 
 
5. Abnahme aller Berichte  
 
Die Versammlung stimmt den Berichten zu und entlastet den Vorstand einstimmig. 
 
 
6. Statutenrevision 

 
Kurt Gnehm stellt die Änderungen der revidierten Punkte vor. Die Fragen werden durch den 
Präsidenten beantwortet. 
 
Die Versammlung genehmigt die neuen Statuten einstimmig. 
 
 
7. Bauabrechnung PV-Anlage Kindergarten 
 
Kurt Gnehm zeigt einige Bilder der neuen Anlage.  
Urs Grimm erläutert die Abrechnung. Kosten von Fr. 8‘500 sind von den Schulen Aadorf nicht 
verrechnet worden (Naturalspende). Nach Abzug der zugesagten Förderbeiträge EWA und 
Kanton verbleiben der SGA Kosten von Fr. 11‘540.  
 
Die Bauabrechnung wird einstimmig genehmigt. 
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8. Baurahmenkredit über Fr. 300‘000 für PV-Anlage Sporthalle (100kWp) 
 
Im August 2015 sollte die neue Sporthalle in Betrieb genommen werden können. Ralf 
Rischert übernimmt (wie beim Kindergarten) die Begleitung des Projekts. Schätzungsweise 
ergibt sich für die SGA eine Nutzdachfläche von 1000 m2. 
Kurt Gnehm stellt eine Grobkostenrechnung vor. Es werden Darlehen in der Höhe von  
Fr. 125‘000 notwendig sein. Zugesagt sind bereits rund Fr. 50‘000. 
Der Präsident orientiert über die neu entstandene Diskussion im Gemeinderat bezüglich 
allfälligen Mietkosten für das Dach. Er ist optimistisch, dass auch die Politische Gemeinde, 
so wie Schulgemeinde und Firma Gressel, die Dächer kostenlos zur Verfügung stellt. 
 
Aus der Versammlung wird vorgeschlagen, auch die KEV-Anmeldung zu machen. Da wir 
Beiträge vom Kanton bekommen werden, ist eine KEV-Anmeldung nicht möglich. 
 
Dem Rahmenkredit von Fr. 300‘000 wird von der Versammlung einstimmig zugestimmt.  
 
Kurt Gnehm macht auf die Möglichkeit, Anteilscheine zu zeichnen, aufmerksam. 

 
 

9. Verabschiedung und Wahlen 
 
Nach 19 Jahren Einsatz (seit der Gründung 18.4.1995) im Vorstand der SGA und seit 7 
Jahren als Kassier hat Urs Grimm seinen Rücktritt aus dem Vorstand erklärt. Der Präsident 
dankt ihm von den grossen Einsatz und überreicht einen Einkaufsgutschein vom Aadorfer 
Vreneli. Die Versammlung dankt Urs Grimm mit Applaus. 
 
Rupert Hermann hat sich bereit erklärt im Vorstand mitzuarbeiten und das Amt des Kassiers 
zu übernehmen. Er stellt sich selber kurz der Versammlung vor. 
  
Aus der Versammlung werden keine weiteren Vorschläge gemacht. 
 
Rupert Hermann wird einstimmig und mit Applaus in den Vorstand gewählt. 
 
Die Kontrollstelle muss jedes Jahr neu gewählt werden. Martin Schaerer wird erneut 
vorgeschlagen. Er wird einstimmig und mit Applaus wieder gewählt. 
 
 
10. Verschiedenes und Umfrage 
 
Urs Kressibucher schlägt vor, die Auffahrtsexkursion vom Natur- und Vogelschutzverein mit 
dem Verein pro Wittenwil im Rahmen des 10-jährigen Bestehens des Wasserrades 
durchzuführen. Er wird auch dementsprechend Werbung machen. 
Kurt Gnehm  bedankt sich im Namen des Vorstandes. 
 
 
Der Präsident schliesst die Versammlung um 12.25 Uhr und dankt für die Teilnahme. 

 
 

 

Der Aktuar:    
 Roger Holenstein 


